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Kleine Anfrage zur schriftlichen Beantwortung  
gemäß § 46 Abs. 1 GO LT 

Abgeordnete Detlev Schulz-Hendel, Anja Piel, Eva Viehoff, Belit Nejat Onay, Christian Meyer und 
Dragos Pancescu (GRÜNE) 

Jobticket: Was plant die Landesregierung? 

Anfrage der Abgeordneten Detlev Schulz-Hendel, Anja Piel, Eva Viehoff, Belit Nejat Onay, Christi-
an Meyer und Dragos Pancescu (GRÜNE) an die Landesregierung, eingegangen am 24.09.2018  

 

Das Land Baden-Württemberg bietet seit dem 1. Januar 2016 den Beschäftigten der Landesverwal-
tung ein bezuschusstes Jobticket an. Der Zuschuss zum Jobticket beträgt maximal 25 Euro pro 
Monat und wird monatlich mit den laufenden Bezügen bzw. dem Gehalt ausgezahlt. Dadurch un-
terstützt das Land die Beschäftigten, die mit dem Öffentlichen Personennahverkehr (ÖPNV) zur Ar-
beit fahren. Diese Förderung reduziert den Individualverkehr in den Städten und kommt damit der 
Luft in den Städten zugute. Das Land Hessen geht noch weiter und finanziert mit seinem Jobticket 
zum 01.01.2018 allen 145 000 Landesbediensteten die Nutzung des ÖPNV. Dies ist bundesweit 
einmalig und erhöht die Attraktivität des Landes Hessen als Arbeitgeber. Gleichzeitig ist es eine 
„Investition zugunsten der Umwelt“ (PM des Hessischen Ministeriums des Innern und für Sport vom 
09.08.2017).  

1. Plant die Landesregierung eine Einführung eines Jobtickes für die Beschäftigten der Landes-
regierung und der Landesministerien, gegebenenfalls zu wann und in welcher Form? 

2. Wenn keinerlei Planungen für ein Jobticket vorliegen, was sind die Gründe dafür? 

3. Welche Vorteile für Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer, das Land Niedersachsen und die 
Umwelt, inklusive der Luft in den Städten, bietet ein Jobticket nach Ansicht der Landesregie-
rung? 

4. Ist das Jobticket-Modell Baden-Württemberg eine Vorlage für ein niedersächsisches Jobti-
cket? 

5 Ist das Jobticket-Modell aus Hessen eine Vorlage für ein niedersächsisches Jobticket? 

6. Woran ist die Umsetzung eines Jobtickets für die Beschäftigten der Landesverwaltung und 
der Landesministerien in der Vergangenheit gescheitert? 

 

 

(Verteilt am 25.09.2018) 
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